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P R E S S E M I T T E I L U N G 

Nürtingen / Weilheim, den 17. Dezember 2009 
Deutschlandweite Premiere:

Erste Helfer-vor-Ort-Gruppe mit vollautomatischer Reanimationshilfe ausgestattet

Dank einer Spende wurde die DRK-Bereitschaft Weilheim des Kreisverbandes Nürtingen-Kirchheim / Teck e.V. als erste Helfer-vor-Ort-Gruppe (HvO) in Deutschland mit einer vollautomatischen Reanimationshilfe ausgestattet. Das Gerät des Typs LUCAS 2 der Firma Medtronic GmbH übernimmt, im Falle einer Wiederbelebung, selbständig die Herzdruckmassage am Patienten. Dies verschafft den Helfern einen entscheidenden Zeitvorteil, beispielsweise in Hinsicht auf die Beatmung und weitere lebensrettende Sofortmaßnahmen. Damit sind die Weilheimer Helfer-vor-Ort laut Hersteller bundesweit die erste Gruppe, in der ein solches Gerät zum Einsatz kommt. 

Die HvO-Gruppen des Deutschen Roten Kreuzes sind vor allem in ländlichen Gebieten im Einsatz, um die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes zu überbrücken. Denn gerade bei einer Reanimation spielt der Faktor Zeit eine entscheidende Rolle – sowohl im Hinblick auf die Überlebenschancen des Patienten als auch in Bezug auf die Folgeschäden aufgrund eines Herz-Kreislaufstillstandes. Das Einsatzgebiet der HvO Weilheim erstreckt sich über rund 6.900 Hektar und sichert die medizinische Erstversorgung von mehr als 19.000 Einwohnern. Allein im Jahr 2009 wurden bisher über 300 Einsätze von den insgesamt 40 ehrenamtlichen Helfern geleistet. Knapp 80 Reanimationen führte die Weilheimer HvO-Gruppe hingegen in den vergangenen zehn Jahren durch. „Ein weiterer Schritt nach vorne zum Wohl der Patienten“, betonte Andreas Schober, Kreisbereitschaftsleiter und Chef der Helfer-vor-Ort. 

Überreicht wurde die Reanimationshilfe von Steffen Stegherr, Produktmanager des Unternehmens Medtronic Physio-Control und Mitbegründer der Weilheimer HvO-Gruppe im Rahmen der Feierlichkeiten zu ihrem 10-jährigen Bestehen. Auch die anwesenden Bürgermeister aus Weilheim und Bissingen, Johannes Züfle und Wolfgang Kümmerle, zeigten sich begeistert: „Ein würdiges Geschenk, für einen würdigen Anlass", betonte Bürgermeister Johannes Züfle in seiner Ansprache. 

Bei einer Reanimation führt der LUCAS 2 die zirka 100 Kompressionen pro Minute für die Herzdruckmassage  selbständig aus. Die Energieversorgung erfolgt elektrisch über zwei Lithium-Polymer-Akkus, die eine Gesamtbetriebszeit von mindestens 90 Minuten ermöglichen. Zusammengelegt ist der Lucas 2 33 x 65 x 25 Zentimeter (B x H x T) groß und wiegt zusammen mit den Akkus 7,8 Kilogramm.
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Das Bildmaterial zu dieser Meldung steht für Sie unter www.press-n-relations.de zum Download bereit. 
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Die DRK-Bereitschaft Weilheim an der Teck des Kreisverbandes Nürtingen-Kirchheim / Teck e.V. wurde vor 86 Jahren gegründet und verfügt heute über ca. 150 Mitglieder (Aktive Ehrenamtliche). Die Bereitschaft übernimmt im Landkreis Esslingen in den Ortschaften Bissingen, Hepsisau, Holzmaden, Neidlingen, Ochsenwang, Ohmden und Weilheim vielfältige Aufgaben aus den Bereichen Breitenausbildung (Erste Hilfe Ausbildungen, Lebensrettende Sofortmaßnahmen), Blutspende, Helfer-vor-Ort, Katastrophenschutz, Sanitätsdienste und Seniorenarbeit ( Seniorennachmittage und –gymnastik). 50 Mitglieder der Bereitschaft sind der Kategorie 1 (voll einsatzklar, auch für K-Einsätze im Ausland) zuzuordnen. Zusätzlich stellt die Bereitschaft Weilheim einen Großteil der Schnelleinsatzgruppe (SEG) Teck, ist der Teil der Einsatzeinheit 6a, über nimmt den Unfallfolgedienst für den Altkreis Nürtingen und ist eine der zwei Standortbereitschaften für das Katastrophenschutzlager des DRK Landesverbandes Baden-Württemberg. Pro Jahr werden ca. 8000 Stunden ehrenamtlich Hilfe am Nächsten geleistet.

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK), Kreisverband Nürtingen-Kirchheim / Teck e.V. wurde vor über 50 Jahren gegründet und verfügt heute über rund 15.000 Mitglieder (Fördermitglieder und Aktive Ehrenamtliche). Das DRK übernimmt im Altkreis Nürtingen des Landkreises Esslingen vielfältige Aufgaben in den Bereichen Soziale Dienste, Seniorenzentren und Rotkreuz-Dienste. In den Bereich des Sozialen Dienstes fallen neben der Ambulanten Krankenpflege, dem Betreuten Wohnen, „Essen auf Rädern“ sowie dem Hausnotruf auch zwei Tafelläden und eine Kleiderkammer sowie zahlreiche örtliche Bewegungs- und Begleitdienste für Senioren. Hinzu kommen die Rotkreuz-Dienste. Diese bieten unter anderem die Erste Hilfe Ausbildung an und organisieren den Katastrophenschutz. Dem DRK Kreisverband Nürtingen-Kirchheim / Teck e.V. sind neun Bereitschaften, eine Bergwacht sowie eine Rettungshundestaffel angegliedert. Einen weiteren Schwerpunkt bildet die Jugendarbeit in den 27 Gruppen des Jugendrotkreuzes. Zudem betreibt der Kreisverband insgesamt sechs Seniorenzentren in der Region. Der Rettungsdienst und Krankentransport innerhalb des Landkreises Esslingen wird gemeinsam mit dem DRK Kreisverband Esslingen in einer gemeinsamen gGmbH betrieben.
Freuen sich über den neuen Helfer Lucas 2 (v.l.n.r.):


Bereitschaftsleiterin Sigrun Maurer-Schindel, Medtronic-Produktmanager Steffen Stegherr und DRK-Kreisbereitschaftsleiter Andreas Schober. 








Die vollautomatische Reanimationshilfe LUCAS 2 der Firma Medtronic Physio Control.











